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Positionspapier zur Jugendumfrage Stupferich 2023 

Durchführung und Ergebnisse der Jugendumfrage: 

Die Jugendumfrage in Stupferich, die im Juli 2023 vom Team Bergdörfer des 

Stadtjugendausschuss e.V. Karlsruhe durchgeführt wurde, hatte das Ziel, die 

Bedürfnisse und Wünsche der jungen Menschen von 8 bis 27 Jahren im Stadtteil zu 

erfassen. Insgesamt nahmen 83 Kinder und Jugendliche aus Stupferich und 7 aus 

anderen Orten teil. Der Auftrag an das Team Bergdörfer zur Durchführung der 

Jugendumfrage erfolgte durch die Ortsverwaltung Stupferich.  

Die Alterstruktur der Teilnehmenden an der Jugendumfrage in Stupferich 2023 war breit 

gefächert. Von den insgesamt 83 Teilnehmenden, die aus Stupferich kommen, sind 36 

im Alter von 8 bis 11 Jahren, 34 im Alter von 12 bis 17 Jahren und 11 im Alter von 18 bis 

27 Jahren. 

Hier sind die wichtigsten Ergebnisse und Erkenntnisse: 

Teilnehmerstatistik 

 Alter: 36 Teilnehmer waren zwischen 8-11 Jahre, 34 zwischen 12-17 Jahre und 

11 zwischen 18-27 Jahre alt. 

 Geschlecht: 42 weiblich, 44 männlich, 2 divers, 9 ohne Angabe. 

 Wohnort: 83 aus Stupferich, 7 aus anderen Orten. 

Jugendfreundlichkeit 

 Bewertung: Im Durchschnitt wurde die Jugendfreundlichkeit mit 3,52 von 5 

bewertet. Jüngere Teilnehmer (8-11 Jahre) bewerteten Stupferich tendenziell 

positiver. 

 Gründe: 

o Positive Aspekte: Viele Angebote durch Vereine und das Jugendzentrum 's 

Dorfkind, zahlreiche Spielplätze und Freizeitaktivitäten. 

o Negative Aspekte: Mangel an Freizeitangeboten speziell für ältere 

Jugendliche (ab 14 Jahren) und begrenzte Einkaufsmöglichkeiten. 

Freizeitaktivitäten 

 Beliebte Aktivitäten: Schwimmen, Lesen, Reiten, Tanzen, Klettern, Fußball, 

Feuerwehr, Tennis, Spielplatzbesuche, Zeichnen, Shoppen und 

Naturerkundungen. 

 Beliebte Orte: Gemeindezentrum, Feuerwehrhaus, Golfplatz, Skateplatz, 

Kletterpark und Freibad. 
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Wunschaktivitäten und -orte 

 Wunschorte: Einkaufsladen, Eisdiele, Jugendcafé, Skateplatz, Schwimmbad, 

Spaßparadies, Bolzplatz, Kletterwand und Kino. 

 Wunschaktivitäten: Mehr Sport- und Bewegungsangebote, Ausflüge, Freizeiten, 

Skatekurse, Gaming-Workshops und E-Sport-Vereine. 

Verbesserungswünsche 

 Bergle: Bessere Pflege des Rasens und der Plätze, neue Spielgeräte, 

insbesondere für ältere Kinder und Jugendliche, sowie eine überdachte 

Sitzmöglichkeit. 

 Allgemein: Verbesserung der Einkaufsmöglichkeiten, mehr Freizeitangebote für 

Jugendliche, bessere Busverbindungen, mehr öffentliche Toiletten und bessere 

Müllentsorgung. 

Die Ergebnisse der Umfrage zeigen deutlich, dass die Teilnehmenden sowohl 

bestehende Angebote wie die zahlreichen Vereinsangebote schätzen, sich jedoch auch 

Verbesserungen und neue Möglichkeiten wünschen, besonders im Bereich 

Freizeitaktivitäten und Treffpunkte. Die Ergebnisse sollen dazu beitragen, die 

Lebensqualität für junge Menschen in Stupferich zu steigern und ihre Bedürfnisse zu 

berücksichtigen. 

Nachtreffen zur Jugendumfrage: 

Die Nachtreffen zur Jugendumfrage in Stupferich fanden am 16. September 2023 und 

am 29. September 2023 statt. Am ersten Treffen nahmen 20, am zweiten 9 junge 

Menschen teil. Während der Nachtreffen wurden verschiedene Wünsche und 

Verbesserungsvorschläge der teilnehmenden Kinder und Jugendlichen detailliert 

besprochen und festgehalten. Hier eine Zusammenfassung der wichtigsten Punkte: 

Wünsche für den Spielplatz Bergle: 

1. Öffentliche Toiletten: Es wurde der Wunsch geäußert, dass die Toiletten stets 

mit Klopapier und Seife ausgestattet sind und häufiger gereinigt werden. 

2. Seilbahn: Eine neue Seilbahn soll an den vorhandenen Hügeln installiert werden, 

um den Standort für Teenager attraktiver zu machen. 

3. Bänke: Es sollen etwa vier neue Sitzbänke und Tische aufgestellt werden, wobei 

der Standort und die Gestaltung gemeinsam mit den Kindern und Jugendlichen 

erarbeitet werden sollen. 

4. Glocke: Eine neue Glocke zum Spielen soll auf der Leiter angebracht werden. 

5. Spielplatz: Es sollen zusätzliche Spielgeräte angeschafft werden, die 

gemeinsam mit den Kindern und Jugendlichen ausgewählt werden. 
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6. Bolzplatz: Der Rasen sollte besser gepflegt und häufiger gemäht werden, Löcher 

sollten zugemacht und neue Netze an den Fußballtoren angebracht werden. 

Zudem könnte eine Umzäunung in Betracht gezogen werden, um Wildschweine 

fernzuhalten. 

7. Wunsch nach einem Skatepark: Die Kinder und Jugendlichen äußerten den 

Wunsch nach einem Skatepark in Stupferich, der für Inline-Skates, Skateboards, 

Scooter und Mountainbikes geeignet ist. Der Park sollte auch kleinere Rampen 

für Anfänger enthalten und Graffiti sollte erlaubt sein. Vorgeschlagene Geräte 

umfassen: 

 Bowl/Pool 

 Niedrige Boden-Geländer für Skateboards 

 Treppe 

 Halfpipe/Rampen 

Wunsch nach einer neuen Einkaufsmöglichkeit: 

Ein weiterer Wunsch war die Einrichtung eines kleinen Kiosks oder Ladens in der Nähe 

der Hauptstraße, der mehr als nur Automatenangebote bietet. Dieser Laden sollte 

nachmittags und abends geöffnet sein und eine Auswahl an Lebensmitteln, 

Hygieneartikeln sowie Süßigkeiten und Snacks verkaufen. Eine zusätzliche Idee war 

einen Eisverkauf beim örtlichen Bäcker zu etablieren.  

Vorstellung der Ergebnisse und weiteres Vorgehen:  

Die Ergebnisse der Jugendumfrage wurden dem Ortschaftsrat Stupferich zunächst am 

8. November 2023 von Xenia Hund vor der öffentlichen Sitzung vorgestellt. Eine 

Präsentation der Ergebnisse der Nachtreffen fand am 07. Februar 2024 gemeinsam mit 

Kindern und Jugendlichen in der offiziellen Ortschaftsratsitzung statt. Dort wurde um 

die Zusammenfassung der Ergebnisse durch das Team Bergdörfer in ein Positionspapier 

gebeten, was hiermit, aufgrund längeren krankheitsbedingten Personalausfällen etwas 

verspätet, erfolgt.  

Der Stadtjugendausschuss e.V. als Vertretung und Sprachrohr der Kinder und 

Jugendlichen in Karlsruhe sieht es mit als seine Aufgabe, die Ergebnisse der 

Jugendumfrage im Blick zu haben und gegebenenfalls Beteiligungsprozesse zu den 

verschiedenen Anliegen aktiv mitzugestalten.  
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Hierzu sind aus unserer Sicht folgende Punkte wichtig:  

1. Priorisierung und Planung 

 Analyse der Ergebnisse und Prüfung auf Machbarkeit durch den Ortschaftsrat 

sowie die Ortsverwaltung   

 Erstellung eines Maßnahmenkatalogs mit kurz-, mittel- und langfristigen 

Maßnahmen 

 Absprachen bezüglich möglicher Beteiligungsformate mit dem Team Bergdörfer  

2. Transparente Kommunikation: Updates über Entscheidungen und angedachte 

Maßnahmen in der Ortschaftsratsitzung bzw. bei Stupferich.org/ in Stupferich aktuell.  

3. Zusammenarbeit mit Jugendlichen 

 Partizipative Projekte: Jugendliche in die Planung und Umsetzung spezifischer 

Projekte, wie die Gestaltung des Spielplatzes, aktiv einbinden. Das Team 

Bergdörfer stellt sich zur Verfügung, solche Planungen zu bewerben und zu 

begleiten.  

 Feedback: regelmäßiges Feedback an die Stupfericher Jugend zum aktuellen 

Stand der Maßnahmen.   

Das Team Bergdörfer und der Stadtjugendausschuss e.V. bedanken sich für die gute 

Zusammenarbeit mit dem Ortschaftsrat und der Ortsverwaltung Stupferich bei der 

Durchführung der Jugendumfrage.  

Wir haben zu manchen Ergebnissen schon Ideen, die relativ einfach und kostengünstig 

umsetzbar wären. Daher würden wir uns gerne mit Ihnen nach der Sommerpause 

besprechen.  

Gerne können Sie uns schon Terminvorschläge zukommen lassen. 

 

Wir wünschen Ihnen eine schöne Sommerzeit. 

 

Mit freundlichen Grüßen  

 

Nadine Mössinger und Xenia Hund 

 


